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Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

MAIFEST
1. MAI 2026|10:00 UHR

MARKTPLATZ  MECKESHEIM

FEUERWEHRMAUER

AB 11 UHR RATHAUSPLATZ
MAUER

PROGRAMM

LECKERES VOMGRILL

KAFFEE & KUCHEN

FAHRZEUGAUSSTELLUNG

TOMBOLA

SPIEL & SPASS FÜR JUNG&ALT

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal Job-BörseFrühjahrs

Neckar-Elsenz
In der Heftmitte
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

Änderung und Neufassung der
SATZUNG ÜBER DIE ENTSCHÄDIGUNG FÜR 

EHRENAMTLICHE TÄTIGKEIT
des Gemeindeverwaltungsverbands

„Elsenztal“
Sitz: Meckesheim, Rhein-Neckar-Kreis

Aufgrund von § 5 Abs. 3 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit (GKZ) i.V. mit den §§ 4, 19 und 60 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und § 4 der Verbandssatzung des Ge-
meindeverwaltungsverbands „Elsenztal“ hat die Verbandsversamm-
lung am 14.04.2026 folgende

Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

beschlossen:

§ 1 Entschädigung nach Durchschnittsätzen
1.	 Die Mitglieder der Verbandsversammlung, ausgenommen der 

Vorsitzende und dessen erster Stellvertreter, erhalten den 
Ersatz ihrer Auslagen und ihres Verdienstausfalls nach 
einheitlichen Durchschnittssätzen.

2.	 Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inanspruch-
nahme 
bis zu 8 Stunden� 30,00 Euro

 

uunndd  

VVoomm

 Samstag, 09. Mai 2026, 19:00 Uhr 
Katholische Kirche St. Josef, Eschelbronn 

Einlass 18:30 Uhr – Eintritt frei – anschließender Imbiss 
 

Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn e.V. 

Gesamtleitung: 
Verena Fuhrmann 
 

Leitung Männerchor: 
Tim Fuhrmann 
 

Gäste: 
Lyra Männerchor 
vier.klang 

§ 1a Erstattung von Aufwendungen für Betreuung  
und Schwerbehinderung

1.	 Mitglieder der Verbandsversammlung, die durch schriftliche Er-
klärung gegenüber dem Verbandsvorsitzenden glaubhaft ma-
chen, dass ihnen erforderliche Aufwendungen für die entgelt-
liche Betreuung von pflege- oder betreuungsbedürftigen An-
gehörigen während der Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit 
entstanden sind, erhalten diese Aufwendungen auf Antrag er-
stattet. Die Erstattung ist auf einen Höchstbetrag von 75,00 
Euro je Tag begrenzt.

2.	 Aufwendungen, die einem Mitglied der Verbandsversammlung 
aufgrund einer Schwerbehinderung im Sinne des § 2 Abs. 2 
SGB IX während der Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit 
für diese entstehen, werden auf Antrag in tatsächlich entstan-
dener Höhe erstattet, soweit sie nicht durch allgemeine Unter-
stützungsleistungen abgedeckt sind.

3.	 Wer Angehöriger ist, bestimmt sich in entsprechender Anwen-
dung des § 20 Abs. 5 des Landesverwaltungsverfahrensgeset-
zes (LVwVfG). Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres 
gelten als betreuungsbedürftig.

4.	 Die Erstattung nach den Absätzen 1 und 2 wird zusätzlich zu 
den Entschädigungen nach den übrigen Bestimmungen dieser 
Satzung gewährt.

5.	 Der Verbandsvorsitzende kann den Nachweis des Vorliegens 
der Erstattungsvoraussetzungen fordern. Über Änderungen bei 
den Voraussetzungen für die Erstattung ist der Verbandsvor-
sitzende unverzüglich zu unterrichten.

§ 2 Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme
1.	 Der für eine ehrenamtliche Tätigkeit benötigte Zeit wird je eine 

halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendigung 
hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt der Zeit-
abstand zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten weniger als 
eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeitaufwand zwischen 
Beendigung der ersten und Beginn der zweiten Tätigkeit zu-
gerechnet werden.

2.	 Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächlichen, 
notwendigerweise für die Dienstverrichtung entstandenen Zeit-
aufwand berechnet.

3.	 Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sit-
zungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer der 
Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die Vor-
schriften des Abs. 1 bleiben unberührt. Besichtigungen, die 
unmittelbar vor oder nach einer Sitzung stattfinden, werden in 
die Sitzung eingerechnet.

§ 3 Aufwandsentschädigung
1.	 Aufwandsentschädigungen für ihre ehrenamtliche Tätigkeit er-

halten monatlich:
der Verbandsvorsitzende� 300 Euro
der Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden� 100 Euro
der Schriftführer� 350 Euro

2.	 Mit der Entschädigung nach Abs. 1 ist für den Verbandsvor-
sitzenden und den ersten Stellvertreter die Teilnahme an den 
Sitzungen abgegolten.

§ 4 Fahrtkostenerstattung
Bei Dienstverrichtung außerhalb des Verbandsgebiets werden ne-
ben den Entschädigungen nach §§ 1 und 3 die Fahrtkosten wie an 
Dienstreisende der Besoldungsgruppe A 8 bis A 16 bzw. eine Weg-
strecken- und Mitnahmeentschädigung in entsprechender Anwen-
dung der Bestimmungen nach §§ 5 und 6 des Landesreisekosten-
gesetzes in ihrer jeweiligen Fassung erstattet.

§ 5 Inkrafttreten
1.	 Diese Satzung tritt mit Ausnahme des § 1a zum 01.01.2025 in 

Kraft, gleichzeitig tritt die Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit vom 03.02.2022 außer Kraft. 

2.	 § 1a dieser Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/oder 
Formvorschriften nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Verband geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0179/4764769   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 24.4. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Samstag, 25.4. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 53-55, 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 / 43 60

Sonntag, 26.4. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Montag, 27.4. Schildwach-Apotheke, Helmstadter Str. 6 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63 / 91 10 84 

Dienstag, 28.4. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Mittwoch, 29.4. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Donnerstag, 30.4. Schwarzbach-Apotheke, Neidensteiner Str. 4 
 Waibstadt, Tel. 0   72 63 / 91 10 21

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.� Meckesheim, den 14.04.2026

Der Verbandsvorsitzende:
gez. Maik Brandt, Bürgermeister

Energieberatung -  
ein Service Ihrer GVV-  
Gemeinden

Was Sie als Hauseigentümerin oder Hauseigentümer bei energie-
sparender Modernisierung oder als Mietperson beim Energiesparen 
tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kostenfreien 
Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe 
und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus
•	 Planung eines Passivhauses
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-

gesetz (GEG) 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verord-

nung
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
	

Ämter & Behörden

Gesundheitsamt: Europäische Impfwoche 
steht unter dem Motto „Impfstoffe wirken für 
jede Generation“ – das wird auch in der Re-
gion deutlich 
Bereits zum 20. Mal findet die Europäische Impfwoche statt – in 
diesem Jahr vom 19. bis 25. April. Sie steht unter dem Motto „Impf-
stoffe wirken für jede Generation“. Egal ob gerade erst geboren, 
mitten im Leben oder schon mit deutlich Lebenserfahrung – die 
Überprüfung des Impfstatus lohnt sich in jedem Alter. Denn Impfen 
schützt, wie die ausgewählten Beispiele zeigen, teilt das Gesund-
heitsamt des Rhein-Neckar-Kreises mit, das auch für die Stadt Hei-
delberg zuständig ist.
So wird aufgrund eines erhöhten Risikos für schwere Krankheitsver-
läufe seit Juni 2024 für die unter Einjährigen eine Prophylaxe gegen 
das Respiratorische Synzytial Virus (RSV) von der Ständigen Impf-
kommission (STIKO) empfohlen. Dabei erhalten Neugeborene und 
Säuglinge Antikörper, die vor schweren RSV-Erkrankungen schüt-
zen. Und diesen Schutzeffekt kann man bereits in der darauffolgen-
den RSV-Saison sehen: Die Gesamtzahl der übermittelten RSV-Fäl-
le in der Saison 2024/25 im Rhein-Neckar-Kreis – nachfolgend je-
weils bezogen auf den gemeinsamen Zuständigkeitsbereich des 
Gesundheitsamts Rhein-Neckar-Kreis und der Stadt Heidelberg – 
zeigt zwar einen Anstieg um 22 Prozent im Vergleich zur Vorsaison. 
Betrachtet man aber nur die unter ein Jahr alten Kinder, also jene, 
die die Impfung erhalten haben sollten, ist es ein Rückgang um 71 
Prozent. Das Robert Koch-Institut analysiert jedes Jahr die Abrech-
nungsdaten der Kassenärztlichen Vereinigungen und berechnet 
daraus die Impfquoten in Deutschland. Zwischen April und Septem-
ber des Jahres 2024 und damit im ersten Jahr seit Einführung der 
Empfehlung erhielten im Rhein-Neckar-Kreis und der Stadt Heidel-
berg immerhin 61 Prozent der Säuglinge eine RSV-Prophylaxe. „Die 
RSV-Prophylaxe stellt einen wichtigen Schutz für die Jüngsten unter 
uns dar“, erklärt Dr. Anne Kühn, Leiterin des Gesundheitsamtes.
Die RSV-Erkrankungen treten saisonal gehäuft von Oktober bis 
März auf. Die STIKO empfiehlt die RSV-Prophylaxe allen Neugebo-
renen und Säuglingen vor ihrer ersten RSV-Saison. Säuglinge, die 

zwischen April und September geboren sind, sollen die Prophylaxe 
möglichst zwischen September und November erhalten. Neugebo-
rene, die zwischen Oktober bis März geboren werden, sollen die 
Prophylaxe möglichst rasch nach der Geburt, idealerweise bei Ent-
lassung aus der Geburtseinrichtung bzw. bei der U2 (3. bis 10. Le-
benstag) bekommen.

Impfung gegen HPV zeigt erste Erfolge
Während die RSV-Prophylaxe unmittelbar Säuglinge vor schweren 
Erkrankungen schützt, entfaltet die Impfung gegen Humane Papil-
lomviren (HPV), die ab dem Kindes- und Jugendalter empfohlen ist, 
ihre Wirkung erst im Laufe des Lebens. Bestimmte HPV-Typen kön-
nen Krebs am Gebärmutterhals, im Rachen und im Anogenitalbe-
reich auslösen. Zum Schutz vor HPV-bedingtem Krebs ist für alle 
Kinder und Jugendlichen im Alter von 9 bis 14 Jahren in Deutsch-
land die Impfung gegen HPV empfohlen. Im Bereich des Gesund-
heitsamts Rhein-Neckar-Kreis waren im Jahr 2024 49 Prozent der 
15-jährigen Mädchen und 33 Prozent der 15-jährigen Jungen voll-
ständig gegen HPV geimpft. Die Quoten liegen damit deutlich unter-
halb der von der Weltgesundheitsorganisation angestrebten 90 Pro-
zent. Dabei zeigt sich bereits jetzt: die HPV-Impfung wirkt.
Trotz der in Deutschland vergleichsweise niedrigen Impfquoten wer-
den laut einer Veröffentlichung des Robert Koch-Instituts erste 
schützende Effekt auf Bevölkerungsebene sichtbar. So ging die 
Rate der Neuerkrankungen mit Gebärmutterhalskrebs bei jüngeren 
Frauen im Alter von 20 bis 34 Jahren zurück. Sie ist von 7,8 pro 
100.000 Frauen im Jahr 2015 kontinuierlich auf 4,3 im Jahr 2023 
gesunken. In der nächsthöheren Altersgruppe, für die zum damali-
gen Zeitpunkt noch keine HPV-Impfempfehlung bestand, ist hin-
gegen kein eindeutiger Trend erkennbar. „Mit höheren HPV-Impf-
quoten können wir zukünftig noch mehr HPV-bedingte Krebsfälle 
verhindern. Daher sollten möglichst alle Kinder und Jugendlichen 
dieses Impfangebot wahrnehmen“, empfiehlt Dr. Kühn. Für einen 
vollständigen Impfschutz sind zwei Impfdosen erforderlich. Wenn 
die HPV-Impfung verpasst wurde, sollte sie spätestens bis zum 18. 
Geburtstag nachgeholt werden. Wird die Impfung erst nach dem 15. 
Geburtstag begonnen, sind für den vollständigen Schutz drei Imp-
fungen notwendig. HPV-Impfungen können zum Beispiel durch den 
Kinderarzt, die Hausärztin oder den Frauenarzt verabreicht werden.
Welche Impfungen sind im höheren Alter empfehlenswert?
Und welche Impfungen kommen dann im höheren Alter noch dazu? 
Ab 60 Jahren (auch früher, wenn gewisse Vorerkrankungen beste-
hen) empfiehlt die STIKO eine Impfung gegen Pneumokokken und 
gegen Herpes Zoster. Während Herpes Zoster in der Regel nicht 
gemeldet werden muss, liegen die Zahlen für invasive Pneumokok-
kenerkrankungen dem Gesundheitsamt vor. „Im Jahr 2024 wurden 
uns 69 Fälle gemeldet, im Jahr 2025 waren es 83“, berichtet Dr. 
Kühn. Die Impfquote ist leider niedrig und liegt in der Altersgruppe 
der Personen zwischen 60 und 64 Jahre bei 9 Prozent, im Alter 
zwischen 65 und 69 bei 24 Prozent und bei den über 70-Jährigen 
dann bei 33 Prozent. Eine Impfung reicht in der Regel aus, um aus-
reichenden Schutz zu erhalten. „Pneumokokkeninfektionen können 
Lungenentzündungen, Blutvergiftung oder Hirnhautentzündung 
verursachen. Es lohnt sich also, einen Impftermin beim Hausarzt 
oder der Hausätzzu vereinbaren.“

Weitere Informationen
Bei Fragen zu Impfungen und Impfempfehlungen empfiehlt das Ge-
sundheitsamt allen Bürgerinnen und Bürgern, sich an die Ärztin 
oder den Arzt ihres Vertrauens oder an das Gesundheitsamt (Kon-
takt: gesundheitsamt@rhein-neckar-kreis.de, Telefon 06221/522-
1872) zu wenden. Eine gute Übersicht zu Informationen rund um 
das Thema Impfen bietet zudem die Webseite www.infektions-
schutz.de des Bundesinstituts für Öffentliche Gesundheit (BIÖG). 
Die Impfempfehlungen der STIKO sind übersichtlich im Impfkalen-
der dargestellt.

Termine & Veranstaltungen 

Radkampagne STADTRADELN findet in diesem Jahr im 
Rhein-Neckar-Kreis vom 14. Juni bis 4. Juli statt / Anmel-
dung ist bereits möglich
Auch in diesem Jahr findet die Radkampagne STADTRADELN im 
Rhein-Neckar-Kreis wieder im Zeichen des Klimaschutzes, der Ge-
sundheits- sowie der Radverkehrsförderung statt. Der Landkreis lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger sowie Mitglieder der Kommunalparla-
mente ein, in die Pedale zu treten und 21 Tage lang möglichst viele 
Alltagswege mit dem Fahrrad im Zeichen der nachhaltigen Mobilität 
zurückzulegen. Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können 
Teilnehmende die geradelten Strecken bequem über GPS tracken 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0179/4764769   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 24.4. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Samstag, 25.4. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 53-55, 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 / 43 60

Sonntag, 26.4. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Montag, 27.4. Schildwach-Apotheke, Helmstadter Str. 6 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63 / 91 10 84 

Dienstag, 28.4. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Mittwoch, 29.4. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Donnerstag, 30.4. Schwarzbach-Apotheke, Neidensteiner Str. 4 
 Waibstadt, Tel. 0   72 63 / 91 10 21

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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und direkt ihrem Team, der jeweiligen Kommune sowie dem Rhein-
Neckar-Kreis gutschreiben. 
Während des dreiwöchigen Zeitraums vom 14. Juni bis zum 4. Juli 
gestalten teilnehmende Kommunen des Landkreises interessante 
Aktionen und Veranstaltungen rund um die Themen Radverkehr und 
Klimaschutz. Die Ansprechpersonen in den jeweiligen Kommunen 
geben gerne Auskunft. Anmeldungen zum Stadtradeln sind ab so-
fort online unter www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis möglich.

Rückblick: Stadtradeln 2025
Beim STADTRADELN 2025 haben mehr als 10.500 Radlerinnen und 
Radler aus dem Rhein-Neckar-Kreis über 2,2 Millionen Kilometer 
zurückgelegt. Damit haben die Teilnehmenden an der Kampagne 
etwa 375 Tonnen CO2 vermeiden können. 

Schulen & Bildungseinrichtungen

 

Digital und gesund im Alltag 
Vorträge zu digitalen Gesundheitsthemen für Seniorinnen 
und Senioren 
Die Volkshochschule Eberbach-Neckargemünd e.V. bietet zwei 
kompakte Informationsveranstaltungen rund um digitale Gesund-
heit an: Der Vortrag „Gesundheits-Apps – Einfache Helfer für Ihre 
Gesundheit“ findet am Freitag, 08.05.2026, um 17:00 Uhr in Ne-
ckargemünd statt. Er vermittelt einen verständlichen Überblick über 
nützliche Anwendungen für Bewegung, Medikamentenerinnerung 
und Wohlbefinden sowie über „Apps auf Rezept“ und Fragen zu 
Datenschutz und Sicherheit. 
Am Freitag, 19.06.2026, um 18:30 Uhr folgt in Meckesheim die Ver-
anstaltung „Telemedizin – Arztbesuche bequem von zu Hause“. 
Hier erfahren die Teilnehmenden, wie Videosprechstunden ablau-
fen, welche Vorteile sie bieten, welche technischen Voraussetzun-
gen nötig sind und worauf beim Datenschutz zu achten ist. 
Die Veranstaltungen werden im Rahmen der Initiative „Gesund und 
digital“ des Volkshochschulverbands Baden-Württemberg geför-
dert. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Nähere Informationen, Termine & Anmeldung unter: vhs Eberbach-
Neckargemünd e. V., Tel.: 06271 946210 oder unter www.vhs-eb-ng.
de oder im aktuellen Programmheft.

Sonstiges

terranets bw informiert: Baufortschritt an der SEL
terranets bw baut seit August 2025 den 61 Kilometer langen Ab-
schnitt der wasserstofftauglichen Gastransportleitung SEL (Süd-
deutsche Erdgasleitung) zwischen Heidelberg und Heilbronn. 
Die SEL wird zunächst moderne Gaskraftwerke in Baden-Württem-
berg mit Erdgas versorgen und zukünftig Wasserstoff transportie-
ren. Der Abschnitt zwischen Heidelberg und Heilbronn soll ab Ende 
2026 Gas transportieren.

Bau in Meckesheim, Mauer und Spechbach
Die SEL wird zwischen Heidelberg und Heilbronn in Etappen reali-
siert. Eine Etappe führt von Hüffenhardt über Helmstadt-Bargen, 
Neckarbischofsheim, Epfenbach, Spechbach, Meckesheim, Mauer, 
Wiesloch, Gaiberg bis Leimen. 
terranets bw informiert zum geplanten Baufortschritt in Meckes-
heim, Mauer und Spechbach
In Spechbach sind die Ausfuhr der Rohre und das Verschweißen 
der Rohre nahezu abgeschlossen. Einige Leitungen sind bereits 
verlegt. Voraussichtlich bis Ende Mai 2026 werden das Öffnen des 
Rohrgrabens, Absenken des Rohrstrangs und Verfüllen des Rohr-
grabens fortgesetzt.

In Meckesheim und Mauer sind der Abtrag des Oberbodens und 
die Ausfuhr der Rohre abgeschlossen. Diese Tätigkeiten werden die 
kommenden Wochen fortgesetzt: 
•	 Verschweißen der Rohre seit März 2026 voraussichtlich bis 

Ende April 2026

•	 Öffnen des Rohrgrabens und Absenken des Rohrstrangs vor-
aussichtlich ab Mitte April 2026 bis Ende Juni 2026

•	 Verfüllen des Rohrgrabens voraussichtlich ab Ende April 2026 
bis Anfang Juli 2026

terranets bw bittet um Verständnis, dass Anpassungen am Zeit-
plan aus organisatorischen oder witterungsbedingten Gründen 
möglich sind.

Bau einer Station in Meckesheim-Mönchzell
Ab April 2026 bis voraussichtlich Ende 2026 wird zudem eine Sta-
tion in Meckesheim-Mönchzell in der Nähe des Langenzeller 
Wegs errichtet. Im Anschluss wird die für den Bau benötigte Fläche 
wiederhergestellt.
Eine Station ist eine technische Anlage, in der für den Gasfluss wich-
tige Steuer-, Regel- und Sicherheitseinrichtungen untergebracht 
sind. Dort wird z.B. der Gasfluss gemessen und Gas umgeleitet. 

Querungen von Straßen, Flüsse oder Bahnlinien
Kreis-, Landes- und Bundesstraßen, Autobahnen, Flüsse, Bäche 
sowie Bahnlinien werden unterirdisch gequert. Da diese Querungen 
eine besondere Planung erfordern, können diese Arbeiten abwei-
chend zu den oben genannten Zeiten erfolgen.

Wiederherstellung der Flächen
Im Anschluss an die Bauarbeiten werden – abhängig von der Witte-
rung – ab Juni 2026 bis voraussichtlich Herbst 2026 alle in An-
spruch genommenen Flächen wiederhergestellt und den Bewirt-
schafter:innen übergeben. Sträucher und Bäume werden ange-
pflanzt sowie Straßen und Wege wiederhergestellt. Für verbleibende, 
nicht vermeidbare Eingriffe werden Ausgleichsmaßnahmen wie 
beispielsweise Aufforstungen umgesetzt. Entlang des gesamten, 61 
Kilometer langen Abschnitt zwischen Heidelberg und Heilbronn 
werden alle Wiederherstellungsarbeiten bis voraussichtlich Sommer 
2027 fertiggestellt sein. 

Wie wird die Leitung verlegt?
Beim Leitungsbau wird zunächst der in der Regel 34 Meter breite 
Arbeitsstreifen vorbereitet. Dazu zählt unter anderem der Abtrag des 
Oberbodens. Dann werden die Rohre entlang der Trasse ver-
schweißt. Nach erfolgreich abgeschlossener Prüfung der Schweiß-
arbeiten durch einen unabhängigen Gutachter werden die Rohr-
stränge in den 2,5 Meter tiefen Graben gehoben. Anschließend wird 
der Rohrgraben wieder verschlossen und der Oberboden aufgetra-
gen. An einem Tag können so abhängig von den Gegebenheiten 
vor Ort zwischen 200 und 400 Meter Leitungsrohre verlegt werden. 
Abhängig von der Witterung vergehen im Schnitt rund drei Monate, 
bis alle Arbeitsschritte an einem Ort abgeschlossen sind. 

terranets bw bittet um Verständnis für die Notwendigkeit 
der Arbeiten
Alle gesetzlichen und behördlichen Vorgaben zum Schutz der Um-
welt und zur Vermeidung oder Verringerung der Auswirkungen des 
Baus auf Bevölkerung und Landwirtschaft werden von terranets bw 
gewissenhaft umgesetzt. 

Beeinträchtigungen durch den Leitungsbau lassen sich nicht gänz-
lich vermeiden. Neben der Nutzung privater Grundstücke wird es 
zu temporären Sperrungen von Wegen und Zufahrten kommen. 
Die notwendigen Arbeiten werden von den Zuständigen direkt mit 
den Betroffenen vor Ort abgestimmt.

Bürger:innen bittet terranets bw um Vorsicht im Bereich der Bau-
stellen und um Verständnis für die notwendigen Arbeiten.

Mehr Informationen zur SEL finden Sie unter www.terranets-sel.de. 

Bei Fragen und Hinweisen zum Bau wenden Sie sich bitte an sel@
terranets-bw.de.

Vom Krebsbachtal zum 
Maimarkt und zurück

Am Samstag, 25. April fährt der Schienenbus der Krebsbachtal-
bahn zwei Mal nach und von Mannheim. Damit haben die Bewoh-
ner des Krebsbachtals erstmals die Möglichkeit, mit der Bahn ohne 
Umsteigen morgens zu dem an diesem Tag startenden Mannhei-
mer Maimarkt und abends zurück zu fahren. Abfahrt ist in Hüffen-
hardt um 7.58 Uhr mit Zustiegsmöglichkeit an allen Stationen der 
Krebsbachtalbahn bis Neckarbischofsheim Stadt (8.25 Uhr) so-
wie in Waibstadt (9.13 Uhr) und Meckesheim (9.23 Uhr). In Mann-
heim hält der Zug extra an der Station Mannheim ARENA/Maimarkt, 
von wo das Maimarktgelände direkt mit dem Bus oder auch zu Fuß 
erreichbar ist. Nach rund acht Stunden bringt der Schienenbus die 
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Maimarkt-Besucher um 18.24 Uhr ab Mannheim ARENA/Maimarkt 
wieder ohne Umstieg zurück ins Krebsbachtal. Sowohl im Schie-
nenbus als auch in Mannheim gilt das vergünstigte VRN-Maimarkt-
Ticket, das es unter www.maimarkt.de online zu kaufen gibt.
Ab 26. April bis 4. Oktober finden dann die regelmäßigen Ausflugs-
fahrten an allen Sonn- und Feiertagen im Krebsbachtal sowie je-
weils am 3. Mittwoch und letzten Samstag im Monat nach und von 
Mannheim statt.
Sonn- und Feiertags gibt es dieses Jahr fünf Fahrten von/nach 
Hüffenhardt. An den Samstagen fährt der Schienenbus nun auch 
nachmittags noch mal nach/von Mannheim, so dass Tagesaus-
flüge nach Mannheim/Heidelberg bzw. ins Krebsbachtal möglich 
sind. Mittwochs bringt der Schienenbus die Fahrgäste vormittags 
nach Heidelberg/Mannheim bzw. umgekehrt ins Krebsbachtal, wo 
er den Rest des Tages pendelt und in Neckarbischofsheim Nord 
Anschluss an die / aus der S-Bahn bietet.
Detaillierte Fahrpläne für alle Tage mit S-Bahn-Anschlüssen und 
weiteren Informationen stehen auf www.Krebsbachtal-Bahn.de in 
der rechten Spalte unter Fahrpläne und sind auch in den elektroni-
schen Auskunftssystemen abrufbar.
In allen Fahrten gelten die für die jeweilige Strecke gültigen Nahver-
kehrstarife von DB, bwegt, VRN und HNV – auch das Deutschland-
Ticket und D-Ticket JugendBW. Auf der Krebsbachtalbahn werden 
ausgewählte VRN-Fahrscheine (und alkoholfreie Getränke!) auch im 
Zug verkauft. Die Fahrradmitnahme ist kostenlos. Fahrgäste mit mehr 
als zwei Fahrrädern und Gruppen ab 15 Personen werden aller-
dings um Anmeldung auf der Website > rechte Spalte gebeten.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Lobbach sucht eine/n

     Hausmeister/-in (m/w/d)

für die Gemeindegebäude zum nächstmöglichen Zeitpunkt.  

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:	
•	 Unterhaltung und Pflege der Immobilien, der Gebäudetech-

nik und Außenanlagen
•	 Durchführung von kleineren Reparaturen und Wartungsar-

beiten
•	 Unterstützung, Koordination und Überwachung von Fach-

firmen bei der Durchführung von Arbeiten
•	 Vorbereitung von Räumlichkeiten für interne Veranstaltungen
•	 Übergabe und Abnahme von vermieteten Räumlichkeiten 

an externe Nutzer 

Wir erwarten:
•	 Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, 

möglichst im Bereich Elektro-, Sanitär- oder Heizungstech-
nik bzw. vergleichbare Qualifikation 

•	 Handwerkliche Allroundkenntnisse
•	 Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Teamfä-

higkeit, Flexibilität und Belastbarkeit 
•	 Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise 
•	 Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgerinnen und 

Bürgern 
•	 Bereitschaft zu variablen Arbeitszeiten auch an Wochenenden
•	 Führerschein mindestens der Klasse B

Wir bieten:
•	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
•	 Einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
•	 Vergütung und Arbeitszeit nach dem TVöD
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 
30.04.2026 schriftlich an das Bürgermeisteramt Lobbach, Haupt-
str. 52, 74931 Lobbach oder per E-Mail an Gemeinde@Lobbach.
de zu richten. Bewerbungen in digitaler Form werden nur in einer 
zusammengefassten pdf-Datei akzeptiert. Nähere Auskünfte er-
teilen gerne Herr Bürgermeister Rutsch oder Herr Braun, Tel. Nr. 
06226/92791-0.
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren:
am 29.04.
Herrn Viktor Tropmann zum 75. Geburtstag,
am 29.04.
Herrn Harald von Wenserski zum 70. Geburtstag

Veranstaltungen Mai 2026

Vorbesprechung Kerwe Waldwimmersbach 
2026
Zur 1. Vorbesprechung der Waldwimmersbacher Kerwe 2026 laden 
wir alle interessierten Vereine, Gruppen und Organisationen unserer 
Gemeinde ein. Das vereinsübergreifende Zusammenwirken bei gro-
ßen Veranstaltungen wird immer wichtiger, da man als Ausrichter 
stets auf einen großen Helferkreis zurückgreifen muss. Auch die 
Beteiligung weiterer Gruppen am Kerweumzug würden die Verant-
wortlichen und die Bevölkerung natürlich sehr begrüßen. Die aktu-
ellen Ideen sowie die Unterstützung der Kerwe 2026 sind daher sehr 
wichtig und können bei der 1. Besprechung umfassend mit allen 
Interessierten besprochen werden.
Termin: 	Montag, 11. Mai 2026, 18.30 Uhr,
	 Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 52, Ratssaal

Ferienbetreuung für die Pfingstferien  
– Grundschule
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Grundschulkinder für die 
Betreuung der Pfingstferien (26.05.2026 – 29.05.26) bis spätestens 
zum 04.05.26 angemeldet werden müssen. Die Anmeldung ist über 
das Rathaus, per E-Mail: buergerbuero@lobbach.de (Frau Plonka) 
oder über die Schule möglich.

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

01.05.2026 ASV Lobbach Maifest 
ABGESAGT Fischerhütte

01.05.2026
Musikverein 
Waldwimmers-
bach

Maispielen Wald- 
wimmersbach

01.05.2026
Männergesang-
verein Waldwim-
mersbach

Mai- 
wanderung  

01.05. + 
02.05.2026

Stiftung 
Berberich 
Heimatmuseum

Tag der 
offenen Tür  

14.05.2026

Freiw.  
Feuerwehr,  
Abtl. Waldwim-
mersbach

Vatertags- 
grillfest

hinter dem 
Rathaus

31.05.2026 SG/SV Lobbach Rundenab-
schlussfeier  

Maimarkt Mannheim 
vom 25. April 2026 bis 5. Mai 2026

Verbilligter Kartenvorverkauf 
Vorverkaufspreise
Maimarkt-Eintrittskarte
Karten für Erwachsene 7,00 Euro pro Stück
(Tageskasse 10,00 Euro)
Karten für Kinder (6 - 14 Jahre) 4,50 Euro pro Stück
(Tageskasse 7,00 Euro)
Der Vorverkauf endet einen Tag vor Beginn des Maimarktes am 
24.04.2026.

Preise VRN-Maimarkt-Ticket
(Maimarkt-Eintritt + Hin- und Rückfahrt im VRN-Verbundgebiet)
VRN-Maimarkt-Kombiticket
für Erwachsene 13,50 Euro pro Stück
VRN-Maimarkt-Kombiticket
für Kinder (6 - 14 Jahre ) 7,50 Euro pro Stück
(Erhältlich bis zum Endes des Maimarktes am 5. Mai 2026)

Nutzen Sie die Gelegenheit für den günstigen Vorverkaufstarif 
und besorgen Sie sich Ihre Karten im Bürgermeisteramt  
Lobbach, Bürgerbüro, Frau Bordt oder in der Verwaltungsstelle 
Lobenfeld, Herr Korn, während den Sprechzeiten:
Mo: 	 09.00 (Lob. ab 10:00) - 12.00 Uhr 
Di, Mi, Fr: 	 08.00 - 12.00 Uhr
Do: 	 16.00 - 18.00 Uhr 

Buchwaldhütte 2026
Nach der Winterpause kann die Buch-
waldhütte für das Jahr 2026 wieder gemie-
tet werden.
Reservieren sie bitte rechtzeitig ihren 
Wunschtermin!

Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich gerne an das Bürgermeis-
teramt Lobbach, Frau Bordt, Tel. 92791-50 wenden. 

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Lobbach sucht eine/n

Hausmeister/-in (m/w/d)
für die Gemeindegebäude zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
-	 Unterhaltung und Pflege der Immobilien, der Gebäudetechnik 

und Außenanlagen
-	 Durchführung von kleineren Reparaturen und Wartungsarbeiten
-	 Unterstützung, Koordination und Überwachung von Fachfirmen 

bei der Durchführung von Arbeiten
-	 Vorbereitung von Räumlichkeiten für interne Veranstaltungen
-	 Übergabe und Abnahme von vermieteten Räumlichkeiten an 

externe Nutzer 
Wir erwarten:
-	 Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, mög-

lichst im Bereich Elektro-, Sanitär- oder Heizungstechnik bzw. 
vergleichbare Qualifikation 

-	 Handwerkliche Allroundkenntnisse
-	 Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, 

Flexibilität und Belastbarkeit 
-	 Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise 
-	 Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgerinnen und 

Bürgern 
-	 Bereitschaft zu variablen Arbeitszeiten auch an Wochenenden
-	 Führerschein mindestens der Klasse B
Wir bieten:
-	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
-	 Einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
-	 Vergütung und Arbeitszeit nach dem TVöD
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 
30.04.2026 schriftlich an das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 
52, 74931 Lobbach oder per E-Mail an Gemeinde@Lobbach.de 
 zu richten. Bewerbungen in digitaler Form werden nur in einer 
zusammengefassten pdf-Datei akzeptiert.
Nähere Auskünfte erteilen gerne Herr Bürgermeister Rutsch oder 
Herr Braun, Tel. Nr. 06226/92791-0.
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Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Mittwoch, 	 29.04.2026	 G L A S B O X
Donnerstag,	 30.04.2026	 Grüne Tonne plus
Samstag,	 02.05.2026	 Biomüll

Sonstiges
Lobenfelder Heimatmuseum
Das Lobenfelder Heimatmuseum von Josef Berberich ist am 01. und 
02. Mai 2026 von 10.00 - 17.00 Uhr geöffnet. Für kleine Speisen und 
Getränke ist gesorgt und außerdem findet ein Flohmarkt statt.

Vereinsnachrichten
Verein: 
Freunde der Kloster-
kirche Lobenfeld 
und Gemeindeteam  
der Herz Jesu Kirche 
Lobenfeld 

Freundliche Einladung zum 
Ökumenischen Gottesdienst 
am Feiertag - Freitag, 1. Mai 
2026, 10:30 Uhr - ins Gasthaus 
„Kloster zum Griechen“. - The-
ma: “Alte Heimat - Neue Heimat 
- Zukünftige Heimat - 80 Jahre 
nach Aufnahme Heimatvertrie-
bener Familien in Lobenfeld.“ - 
Vorgesehen sind Zwiegespräche 
mit Personen, die sich an die alte 
Heimat erinnern und von der An-
kunft und Aufnahme in Loben-
feld berichten können. – Eingela-
den wird auch am Mittagessen 
im Gasthaus teilzunehmen, weil 
bei Begegnungen und Gesprä-
chen an den Tischen ein wertvol-
ler Austausch erfolgen kann. Wer 
am Mittagessen teilnimmt, wird 
gebeten, sich bei Familie Kostei-

kidis mit Namen und Personenzahl, persönlich oder telefonisch 
40059 anzumelden, möglichst bis Mittwoch, 29. April, dass die Gast-
wirtsfamilie sich vorbereiten kann.

(freunde/gs/ gemeindeteam/ bh – fotomontage/ gs)

Golfclub Heidelberg-Lobenfeld

Freunde und Gemeindeteam laden zum Ökumenischen  
Gottesdienst am Feiertag – Freitag, 1. Mai 2026, 10:30 Uhr ins 
Gasthaus „Kloster zum Griechen“ ein.  

Aus dem Fundamt
1 silberne Halskette
Fundort Sportplatz Waldwimmersbach
1 Damen-Brille (braun-hellblau)
Fundort Volksbank Waldwimmersbach
Wer einen Gegenstand vermisst oder wer einen fremden Gegen-
stand findet, kann sich gerne mit dem Fundbüro, Frau Bordt, Tel. 
06226/92791-50, in Verbindung setzen.

Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 bei der 
Tierseuchenkasse BW
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die in 
Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Meldung verpflichtet, 
unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imkerverein.  
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und kann in 
der jeweils geltenden Fassung unter www.tsk-bw.de/ueber-uns/
rechtsgrundlagen/satzungen/ abgerufen werden.
Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag ande-
rer Tierarten ab und ist der 01. Mai eines jeden Jahres, erstmalig: 
01.05.2026.
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an Bie-
nenvölkern anzugeben.
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Schadensfall zu 
Leistungskürzungen oder zur Versagung von Leistungen führen.
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestichtag an 
alle bei den Veterinärämtern registrierten Bienenhalterinnen und 
Bienenhalter versandt
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis zum 
01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können diesen bei 
der Tierseuchenkasse BW anfordern.
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur Aus-
führung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Bei-
tragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen die 
Meldepflicht kann mit einem Ordnungswidrigkeitenverfahren geahn-
det werden. 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leis-
tungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de
Internet: www.tsk-bw.de
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LandFrauenverein
Lobbachtal

Schee wars beim 
Mundartvortrag mit 
Frau Eyermann.
Die Geschichten, Ge-
dichte und Anekdoten 
die sie zum Teil selbst 
geschrieben hat, haben 
uns gut gefallen und 
auch zum „schmunzeln“ 
gebracht.
Es war ein unterhaltsa-
mer Abend.

Beim Stammtisch im Sportheim Waldwimmersbach beim „Freitags-
hock“ wurden wir von den Mitgliedern des Sportverein mit leckerem 
Essen verwöhnt.
Vielen Dank an die Küche und den schnellen Services, es hat alles 
gut geschmeckt.
Wir freuen uns schon auf unseren nächsten Stammtisch.

Workshop
Einladen möchten wir euch zum Workshop „Ätherische Öle – 
Grundlagen und Praxis“ am 7. Mai ins Pfarrheim Lobenfeld. Beginn 
ist um 19.00 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen, der Unkostenbeitrag für Gäste be-
trägt 5 €.
Frau Elisabeth Knecht macht eine Einführung in die Anwendung 
ätherischer Öle und praktische Herstellung eigener Produkte, z.B. 
Ölmischungen, Inhalier Stifte, Peelings u.a.
Der Eigenanteil je selbst hergestelltem Produkt beträgt zwischen 5 
und 10 €.
Anmeldungen bei Sibille Schäfer per E-Mail sisch33@gmail.com 
oder telefonisch unter 0 62 26/78 63 70.

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e. V. 
Waldwimmersbach
www.mgv.wawiba.de

1. Mai-Aktivitäten
Alle Jahre wieder… Auch in diesem Jahr wird der 

MGV am Vorabend des Maifeiertags den viel zitierten Wonnemonat 
begrüßen. Und wie jedes Jahr möchten die Sänger alle Lobbacher 
und Leser des Amtsblatts am 30.04.2026 ab 17.00 h ganz herzlich 
zum „Singen unterm Maibaum“ und zu einigen Mai- und Frühlings-
liedern mit anschließendem gemütlichem Beisammensein am Rat-
haus in Waldwimmersbach einladen.
Außerdem werden wir am 1. Mai wieder unsere traditionelle Maiwan-
derung durchführen, die in diesem Jahr in einem etwas anderen 
Rahmen ablaufen wird. Wir werden uns um 09.45 h vor dem Rat-
haus in Waldwimmersbach treffen, um Fahrgemeinschaften zu bil-
den. Wir werden zunächst zusammen nach Lobenfeld zum Park-
platz vor der Klosterkirche fahren (wer möchte, darf natürlich auch 
zu Fuß oder mit dem Bus kommen) und von dort um 10.00 h nach 
Mauer wandern, wo für uns um 12.00 h in der Bahnhofsgaststätte 
einige Tische reserviert sind.
Also, Kalender raus und Termine eintragen. Wir würden uns riesig 
freuen, wenn wir Sie/Euch als unsere Gäste begrüßen dürften. 

Trauerfeier Emil Wolf
Die Trauerfeier für unseren verstorbenen Sänger und Ehrenmitglied 
Emil Wolf wird am Freitag, 24.04.2026, um 14.30 h auf dem Friedhof 
in Waldwimmersbach stattfinden. Die Sänger treffen sich um 14.00 
h in Sängerhemd und mit Krawatte zum Einsingen im Bürgersaal. 

Musikverein 1894 e.V. 
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

Termine im April/Mai  
– Endlich gehts wieder los!

Die SG-SV Lobbach in der Landesliga Saison 
2025/26/Kreisliga HD und Kreisklasse C  
INFOS/NEWS rund um die Teams 2026
Kantersieg in Gartenstadt / Saisonziel 40 Punkte erreicht!!!
Krone gerichtet Mund abgewischt Auswärtssieg eingefahren siche-
rer Klassenerhalt 6 Spieltage vor Schluss der diesjährigen Landes-
liga Saison. Wer hätte das gedacht, diese Mannschaft und Ihre vie-
len Gesichter, diesmal zeigten sich die Jungs um Trainer Patrick 
Münkel wieder von ihrer Sahneseite.
Hellwach gestartet und gleich in der 3 Minute einen Handelfmeter 
zugesprochen bekommen der umgehend von Fabio Egner Walter 
versenkt wurde. Die Gastgeber noch leicht verunsichert und schon 
machte es wieder BUM, Luca Steigleder hatte zugeschlagen. Das 
0:3 noch vor der Pause war wiederum
eine tolle Aktion von Luca und mit dem 0:4 kurz nach Wiederanpfiff 
war der Deckel drauf. Unser Team die SG-SV Lobbach hat nunmehr 
40 Punkte nach 28 Pflichtspielen und eine in Summe super tolle 
Saison gespielt, denn 6 Spieltage vor Ende hat man so gar nix mehr 
mit dem Abstieg zu tun. Nun kann in Ruhe dieneue Saison geplant 
werden. Am kommenden Sonntag kommt es dann im Heimspiel 
zum
Aufeinadertreffen mit dem FC Türkspor Mannheim. Während die Mann-
heimer noch Punkte gegen den Abstieg sammeln müssen werden 
unsere Jungs hochmotiviert weiter das nächste Saisonziel verfolgen 
unter den ersten 8 der Landesliga ins Ziel zu kommen.                 @kw

Sonntagsausflug zum Frühschoppen Spiel / Auswärtssieg 
beim Heidelberger SC 
Team3 musste in aller Sonntagsfrüh nach Heidelberg an den Har-
bigweg zum HSC 3, ein sehr unberechenbares Team gerade bei 
den Heimspielen. So ging es nach einer verhaltenen 1 Halbzeit mit 
0:0 in die Pause. Danach kam unser Team gut aus der Pause kas-
sierte dennoch die 1:0 Führung, die dann aber durch Tore von Trai-
ner Adrian Steinbrenner und Torwarttorjäger Christian Hack in einen 
1:3 Auswärtssieg umgedreht wurde. Achtung am Freitag geht’s 
gegen den SC Eber in Lobenfeld Flutlichtspiel, wir wünschen unse-
ren Lobbacher Kickern viel Erfolg und alles Gute. Mit Platz 2 derzeit 
winkt die Relegation!                                                        @kw

ACHTUNG ACHTUNG  FUSSBALL /FUSSBALL /FUSSBALL in 
Lobbach
Am Wochenende stept der Ball in Lobbach! 
Am Freitag Abend geht’s in Lobenfeld los. Spitzenspiel in der Kreis-
klasse C SpG Lobbach 3/Waldhilsbach 2 gegen den SC Eberbach. 
Spannung pur Anpfiff um 19:30 Uhr auf dem Kunstrasenfeld!
Am Samstag das absolute Highlight im Kreisfussball FINALE . 
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DER SVW informiert:
Sensationeller Freitagshock
Am vergangenen Freitag, war das Klubheim seit langer Zeit  

mal wieder Brezelvoll. Die Jungs um Henrik Wolf, Frank Jungmann, 
Stefan Bahr; Yannick Konrad, Eric, Simon und Till Jungmann, sowie 
Samule Gabler legten sich mächtig ins Zeug um, 50 Gästen einen 
schönen Abend beim SVW Rumpsteak Essen zu kredenzen.
Und sie haben Ihre Sache sehr gut gemacht wie die Frau für die 
SVW Finanzen Fabienne Frey mit Vorstand Jörg Bürgermeister be-
merkte. Wir bedanken uns bei allen Gästen und alle Mittglieder des 
Festausschuss und alle die mitgeholfen haben einen so schönen 
Abend zu gestalten. 

Sensationell sie ist da!
Eine der schönsten Sportan-
lagen im Kreis, ist um eine 
Bereicherung erweitert wor-
den. Dank einiger Sponso-
ren, kann künftig jeder den 
Spielstand auf dem Sportge-
lände in Waldwimmersbach 
auch Digital live abgelesen 
werden.Das Wunder der 
Technik ist bereits am Wo-
chenende beim Kreispokal-
endspiel zu bestaunen und 
am Sonntag beim Heimspiel 
unserer ersten Mannschaft, 
live mit dabei . Kommen und 
schauen (natürlich auch den 
Fussball der gespielt wird) 
Danke an die Sponsoren und 
Danke an unseren ersten Vorstand Jörg Bürgermeister der sich 
mächtig ins Zeug gelegt hat, das wir Fußballfans nun auch neben 
den Durchsagen immer das Ergebnis im Blick haben.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld

Spruch der Woche:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur;
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.

2. Korinther 5, 18

Evangelisches. Pfarramt
Hauptstraße 48, 74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 - E-Mail-Adresse: lomuewa@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.evkirche-lomuewa.de
Pfarrer Dr. In Jung erreichen Sie über die Nummer des Pfarr-
büros (Telefon 41558), seiner Handy Nr. 0176-59743462 oder 
unter E-Mail: in.jung@kbz.ekiba.de.

Änderung der Sprechzeiten im Pfarramt
Ab sofort finden persönliche Gespräche in Lobenfeld, 
Mückenloch und Waldwimmersbach nach vorheriger Termin-
vereinbarung (per Telefon oder E-Mail) statt.
Grund: Das Pfarramt durchläuft derzeit eine Phase der administ-
rativen Neustrukturierung und Modernisierung des Sicherheits-
managements. Um diese umfassende Anpassung an aktuelle 
landeskirchliche Standards zeitnah abzuschließen, werden die 
personellen Ressourcen vorübergehend auf diesen internen  
Prozess konzentriert.
Mein Ziel ist es, dieses Projekt zügig abzuschließen, um Ihnen 
bald wieder reguläre Sprechzeiten in allen drei Gemeinden  
anbieten zu können.
Vielen Dank für Ihr Verständnis für diese Maßnahme zur langfristigen 
Sicherung unserer Gemeindearbeit.
Bürozeiten Gesine Kress:
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Anpfiff für das Kreispokalendspiel ist um 17:00 Uhr auf dem Sport-
gelände des SV Waldwimmersbach. Achtung rechtig anfahren und 
am Besten mit dem Fahrrad!
Am Sonntag dann Landesliga mit der SG-SV Lobbach gegen Türk-
spor Mannheim
Anpfiff ist um 16:00 Uhr auf dem Rasenplatz des SV Waldwimmersbach.
Mit dem Kreisligisten aus Eberbach und der FC Germania Meckes-
heim -Mönchzell stehen sich zwei Nachbarvereine im diesjährigen 
Kreispokalfinale gegenüber. Wir der SV Waldwimmersbach dürfen 
Gastgeber dieser Veranstaltung sein und laden schon heute alle 
Fussballfans der beiden Vereine und aus dem Umkreis ein, gemein-
sam mit uns ein schönes Fußball Fest zu feiern. Bitte beachten Sie 
alle das an diesem Tag wieder jeder Parkplatz im Ort und rund ums 
Sportgelände benötigt wird und das wir vom SVW auch einige Flä-
chen bereits am Tag zuvor absperren werden. Die Verkehrssicherheit 
ist bei solchen Großveranstaltungen am Sportgelände unbedingt zu 
gewährleisten jeder Verkehrsteilnehmer ist dafür aber auch selbst ver-
antwortlich. Die Anwohner rund ums Sportgelände bitten wir heute 
schon um Verständnis so das jeder der zuschauen möchte auch zu-
schauen kann. Wir vom SVW sind gezielt auf der Straße im Vorfeld 
und werden ein Parkraumkonzept ausarbeiten und veröffentlichen.
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Sonntag, 	 26.04.2026 (Jubilate)
	 Kein Gottesdienst in unseren Gemeinden
11:00 Uhr	 gemeinsamer Konfirmanden-Gottesdienst des  

Kooperationsraumes in der Arche in Neckargemünd.
Mittwoch, 	29.04.2026
19:30 Uhr	 Probe der Chorgemeinschaft im Langhaussaal  

in Lobenfeld
Sonntag, 	 03.05.2026 (Kantate)
10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Konfirmation in Waldwimmers-

bach mit Feier des heiligen Abendmahls – Pfarrer Dr.  
In Jung unter Mitwirkung der Chorgemeinschaft

	 Kollekte für die Kirchenmusik in Baden

Seniorenfrühstück
Herzlich lädt das „Seniorenfrühstücksteam“ Gitta, Ingeborg und 
Ruth zum Seniorenfrühstück am 21. Mai 2026, 9.00 Uhr, ins 
Pfarrhaus Waldwimmersbach ein. 
Über neue Gäste, auch Männer, würde sich das Team sehr freuen, 
denn außer einem „tollen“ Frühstück sind Gespräche „in allen Rich-
tungen“ möglich und dazu gibt es immer einen Programmpunkt.
Zum obigen Termin hat sich der Kindergarten angesagt, im Juni 
kommt wohl der Stellvertretende Feuerwehr-Kommandant Daniel 
Knecht zum Frühstück, um Fragen über den Einsatz der Feuerwehr, 
wie alles funktioniert etc. zu beantworten.
Von Josef Berberich kam eine Einladung zur Besichtigung „seines“ 
Museums in Lobenfeld, die das Team gerne annimmt (Ruth hat 
schon kurz berichtet). Gedacht ist an einem Nachmittag mit Privat-
PKWs nach Lobenfeld zu fahren, das Museum zu besichtigen und 
anschließend im „Langhaussaal“ der Klosterkirche es sich bei einer 
Tasse Kaffee /Tee und einem Stück Kuchen gut gehen zu lassen. Ein 
Termin sollte im nächsten Seniorenfrühstück „gefunden“ werden.
Beim April-Treffen nahm uns Ruth, rückblickend auf das gerade 
gewesene Karfreitag- und Ostergeschehen nochmals mit in diese 
Tage. In sehr bunten Bildern durften die Gäste nochmals an die-
sem Geschehen teilnehmen, wozu Ruth den entsprechenden Text 
las. Die Osterfreude, die auf den Bildern bei den Menschen zu 
sehen war, tat nach dem „dunklen Geschehen“ an Karfreitag ein-
fach gut.
Anfang und Ende auch dieses Senioren-Frühstücks lagen, wie im-
mer, in den bewährten Händen von Ruth, aber die „drei Damen vom 
Grill“ Gitta, Ingeborg und Ruth müssen immer schon am Vortag und 
„don gonz frieh“ fleißig sein, damit das Frühstück reibungslos über 
die Bühne geht, dafür ein herzliches Dankeschön.
Das Team grüßt alle mit Zeilen von Sigrid Tritsche:

„Für jeden Tag eine kleine Freude  
und einen guten Grund dankbar zu sein,
immer wieder eine Tür, die sich öffnet,  

und ein Herz, das für dich schlägt.
Ein kleines Licht in jeder Dunkelheit  

und eine Hand, die dich hält.
Für deine Seele einen offenen Himmel,  
und dass du bei allem, was du erlebst,

Gottes Fürsorge und seine Nähe spürst“.
Abholwünsche, wenn möglich, bitte am Vortag an Ruth melden,  
Tel. 40756 und H 0151 5878 0294. Bleibt ihr alle gesund und  
behütet Euer „Seniorenfrühstücksteam“.                                (IZ/RS)

Röm. Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus Sinsheim

Telefonische Erreichbarkeit
Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und 

Montag, Dienstag und Donnerstag  
15.00 - 17.00 Uhr 

Tel.: 07261-9149100 
E-mail: kontakt@kath-kraichgau.de
Homepage: www.kath-kraichgau.de

In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der regulären 
Sprechzeiten: Tel. 07261-91491

Die Telefonseelsorge ist jederzeit erreichbar: 0800-111 01 11

Gottesdienste
Freitag, 24. April
18.30 	 Spechbach	 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Vogelbacher)
20.00 	 Neckargemünd	 Freitagskonzert mit Wietse Meinardi  
		  (Orgel) und Flötentrio  
		  (Inge Meinardi, Gabi und Klaus Bretzer) 
Samstag, 25. April
17.30 	 Bammental	 Fahrzeugsegnung des neuen Feuerwehr- 
		  gruppenfahrzeuges HLF 10 am Rathaus- 
		  platz (Pfarrer Streit)

Nachruf

HARTMUT SCHILLING
Die evangelische Kirchengemeinde Waldwimmersbach trauert 
um ihren langjährigen Kirchengemeinderat Hartmut Schilling. 
Er wurde 1995 zum ersten Mal in das Gremium gewählt. Von 
2007 bis zu seinem Ausscheiden 2021 war er Vorsitzender und 
hat die Geschicke der Kirchengemeinde mit sehr viel Wissen, 
Liebe und Hingabe geleitet. 
Wir werden ihn alle sehr vermissen und sind traurig, dass er 
nicht mehr unter uns sein kann; aber wir glauben und beten, 
dass er jetzt bei Gott geborgen ist. 
Vergessen werden wir ihn nicht.
Unser Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen. 

Pfarrer Dr. In Jung
und der evangelische Kirchengemeinderat  

Waldwimmersbach
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Auftakt der ersten Tour, die von Sinsheim nach Neckargemünd führt, 
wird ein Gottesdienst mit anschließender Radsegnung in der Anker-
kirche, St. Jakobus am Sonntag, 26.04.2026 um 10.45 Uhr in 
Sinsheim sein. Nachdem sich jede:r mit seinem/ihrem selbst mit-
gebrachten Proviant gestärkt hat, beginnen wir die Radtour um ca. 
12.15 Uhr vor der Kirche.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Juliane Dinkel
(jakobusradeln@kath-kraichgau.com) 
Informationen und Anmeldung unter
www.kath-kraichgau.de/gemeindeleben/erwachsene/jakobusradeln 

Unsere Schulanfänger  
besuchen das Rathaus
Am 16. April stand der Rathausbe-
such an. Mit dem Bus fuhren die zu-
künftigen Schulanfänger nach Wald-

wimmersbach, um das Rathaus zu besichtigen. Unser Bürgermeis-
ter Herr Rutsch begrüßte uns gleich am Eingang und zeigte uns das 
Rathaus mit all seinen Räumlichkeiten und stellte uns seine Mitar-
beiter vor. Oben im Ratssaal durften sich die Kinder als Gemeinde-
räte fühlen und konnten dabei Fragen an den Bürgermeister stellen, 
die natürlich ausführlich beantwortet wurden. Anschließend gab es 
erfrischende Getränke und einen kleinen Imbiss. Nach diesem inte-
ressanten Vormittag, machten wir uns mit dem Bus zurück auf den 
Weg in den Kindergarten.
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals ganz herzlich bei unse-
rem Bürgermeister Herr Rutsch bedanken, dass er sich die Zeit für 
uns genommen hat!

18.30 	 Mauer	 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Malejka)  
		  <- 17.45 Rosenkranz
18.30 	 Waldhilsbach	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
18.30 	 Dilsberg	 Eucharistiefeier,  
		  anschl. Gemeindeversammlung  
		  (Pfarrer Streit)
Sonntag, 26. April
09.00 	 Mönchzell	 Eucharistiefeier (Kooperator Hafner)
10.00 	 Wiesenbach	 Ökum. Familiengottesdienst mit dem  
		  Kindergarten St. Michael. 
		  Anschl. Klimapilgerweg.  
		  (Gemeindereferentin Abele)
10.45 	 Bammental	 Eucharistiefeier als Familiengottesdienst  
		  SAmt † Ottokar Budig *  
		  (Kooperator Hafner)
18.00 	 Gaiberg	 In der ev. Kirche: Eucharistiefeier in  
		  ökum. Verbundenheit im Anschluss  
		  Gemeindeversammlung SAmt Günter  
		  Seitz * (Pater Killada)
Montag, 27. April
19.00 	 Lobenfeld	 Eucharistische Anbetung (Hetzel)
Dienstag, 28. April
15.00 	 Bammental	 Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus  
		  (Diakon Cramer-Konrad)
18.30 	 Zuzenhausen	 Eucharistiefeier (Pfarrer Biermayer)
Mittwoch, 29. April
18.30 	 Waibstadt	 Wort-Gottes-Feier zum Tag der Diakonin  
		  (kfd)
Donnerstag, 30. April
09.00 	 Meckesheim	 Eucharistiefeier † Heiliger Antonius  
		  (Pater Mathew)
Freitag, 1. Mai
17.00 	 Wiesenbach	 Marienkapelle: Maiandacht (Team)
20.00 	 Mauer	 Eucharistische Anbetung bis 23 Uhr  
		  (Pater Mathew)
Samstag, 2. Mai
16.00 	 Lobenfeld	 Tauffeier für Alessio Joel Trotter  
		  (Kooperator Maier)
18.30 	 Wiesenbach	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
18.30 	 Reichartshausen	 Eucharistiefeier (Kooperator Hafner)
Sonntag, 3. Mai
09.00 	 Meckesheim	 Eucharistiefeier (Pater Mathew)
09.00 	 Zuzenhausen	 Eucharistiefeier † Reimund Eck mit  
		  Familie*, †  Anna u. Josef Schlesinger *  
		  (Pater Killada)
09.30 	 Spechbach	 Im ev. Gemeindehaus:  
		  ökum. Kindergottesdienst (Team)
10.45 	 Mauer	 Wort-Gottes-Feier (Team)
10.45 	 Neckargemünd, 	 Ökum. Gottesdienst mit Taufe Sarah  
	 ARCHE 	 Marie von Albedyll. Anschl. Mittagessen  
		  (Pastoralreferent Bartole, Rudolf Atsma)
10.45 	 Neckargemünd	 Eucharistiefeier SAmt † Gerhard Reber *  
		  (Pater Mathew)
10.45 	 Waldhilsbach	 Wort-Gottes-Feier (Team)
10.45 	 Lobenfeld	 Eucharistiefeier † Oswin † Monika Krupp,  
		  Heinrich † Maria Warzeche, StM Ernst u.  
		  Anneliese Engel u. Ang. (Pater Killada)
17.00 	 Wiesenbach	 Marienkapelle: Maiandacht (Team)
18.00 	 Spechbach	 Eucharistiefeier  
		  † Maria u. Alois Kruppenbacher  
		  (Pfr. i.R. Vogelbacher)

JakobusRadeln – Erkundungs-
touren durch die Kirchen- 
gemeinde Kraichgau
Sonntag, 26.04.2026
Wir laden ungeübte und geübte 
Radfahrer:innen der neuen Katholi-
schen Kirchengemeinde Kraichgau 
mit dem JakobusRadeln dazu ein, 

die neue Pfarrei St. Jakobus auf zwei Rädern zu erkunden. Dabei 
gibt es in einigen Kirchen entlang der Touren kleine, geistliche Im-
pulse. Über zwei bis drei Jahre hinweg werden wir mit dem Jako-
busRadeln die unterschiedlichen Regionen der Pfarrei entdecken. 
Wir sind offen für weitere interessierte Radfahrer:innen aus den 
unterschiedlichen Gemeinden, die uns bei der künftigen Planung 
der Touren unterstützen möchten.




